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Gegenstände, dıe eLN Schwerkranker sofort ablegen muß Ist
nıcht -wegen der Behandlung (Wiıckel, Verbände), ist.

der arztliıchen Untersuchung Herz, Lunge) oder bei SOansteckenden Kran  eılen der (‚efahr der Übertragung
der Krankheit Eın moralısches Beisichtragen ist ja och VOTI-
handen, WEenNnn der Kranke diese Andachtsgegenstände bel sıch

ett etwa unter dem KopfIkıssen hat her WEl denkt da
daran un SC  1e  ıch sınd S16 auch da Wege der Wiılle
des Sterbenden diese Sachen Iravgen TUr dıe Gewinnung des
asses hinreichend ist hinreichend auch dann, keine
moralısche Unmöglichkeit des JIragens vorliegt, äaßt sich N1IC
S ohneweıters behaupten. Am einfachsten WAare cie rage
gelöst, WEeNn Kom, das den Sterbenden ja weiıt. eNLgSESEN- W

kommt, diese Verpflichtung des Tragens Sterhben auf den
ıllen Z} Iragen einschränkte oder g wegfallen ließe und
sıch mıt dem Iragen gesunden agen begnügte.

ST ılıen eda Danzer
Ine wertvolle amerikanısche Dıözesangeschichte Eın

hervorragendes Werk VO  a hıstorischer bedeutung ist Jüngst
ST Louls, A, unter dem 1Le erschlenen: 5  he Hıstory L  Z
of the Archdiocese of ST Louıns. Der gelehrte Schriftsteller,
Pir Joh Kothensteiner VOIN ST L0uls, hat miıt 1e] Mühe Jahre-
lang dieses gewaltige ktenmaterial gesammelt un verarbeıtet
bıs teın und Te1lIN klassıfiziert Z WE großen Foliobänden
VO  —_ J6 S50) Druckseiten uftrage des Ekrzbıischofes
Glennon VON St Louls veröffentlichen konnte

ST Lou1ls, C1INe Millionenstadt den Vereımnigten aaten
2n1ımm N1C. 1Ur eute CI hervorragende ellung unter den
osrößten Städten der Dn CMl sondern ist aquch hıstorisch VO
N1IC 4i unterschätzender bedeutung für dıe kırchliche Ent-
wicklung der zentralen, westlichen un südhlichen Staaten der
großen aqamerıkanıschen Unıon SeweSen Selbst der Miss1ıons-
geschıichte VON Kanada ISst ST LouIls qaufs engste verbunden.
Die Jesuiten un Franzıskaner VON kKkanada en ihr sTOßes
Verdienst die Kolonısierung und Missionierung der eutigen
Jerritorien VOo Mıssourıi un Mississ1p1, worüber dıe JUurTrıis-
dıktion des Erzbischofes VON ST Louls sıch erstreckt

Die Geschichte dieser Erzdiözese ISE darum auch mancher OBezıehung dıe Geschichte der Vereinigten Staaten und besonders
kirc  i1cher 1NS1IC iast mıiıt der Geschichte jeden

eutigen DIiözese verbunden. Natürlich hat chieses Werk
besondere Bedeutung Tür die Erzdiözese SE LOou1ls, worüber bıs
1115 Detail dıe mannı1gfaltigsten Freign1sse vermerkt un 1SL0-
rısch gewürdıgt sSınd Das Werk umschließt e1INe Unsumme VO
Arbeiıt besonders WEeNN edenk W1® opertflächlich gerade

V



historischerHinsicht ı111den Vere nigten Staaten geschrieben
wurde un gehandelt wIird. {[)as Werk Rothensteiners darf darum
N1IC bloße1INe wahre Zierde der nordameriıkaniıschen Geschichts-
lıteratur genannt werden, sondern 1st Tat un ahrheı
unter den gegebenen Verhältnissen auch eiINe eigentliche 155e 1-
SCHa  1C Großtat der Gegenwart.

Das Werk empfiehlt sıch auch für europäische Bibhotheken
Es SE1 darum die Aufmerksamkeıt der interessierten Krelse
Kuropas quft asselbe gelenkt. Bestellungen desselben können
bel der erzbischöfhlichen Kanzlel, 3810 Lindell Ivd St. Lou1ls,
Mo, gemacht werden. AÄArmen östern, die einNn In-
teresse en, daser ıhren Bıbliotheken besıtzen, wITd
ec5S auft Verlangen oratıs HrTC die üte des Ner-
assers un des Erzbischofes VO  — St. Louis verabreicht

Chur (Schweı17z). Hoefliger, Kanoniıkus.
(Geborene päpstliche Geheimkämmerer.) ach dem

portuglesıschen Konkordate VO 15 prı 19268, Art CLa
AD 130) sınd die portuglesischen Pfarrer VO  H ST Franz
Xaver nd Unserer Lieben Frau vom Ruhme Bombav ınfolge
ıhrer ellung un Tür che Dauer des mties päpstliche Geheim-
kämmerer.

(ıraz Prof Dr Harıng

Aylı Je3 Anostolischen-
Zusammengeslellt VO  — Dr W Grosam, Professor der Pastoraltheologie TARZ.

(Vorsichtsmaßnahmen 111 Prozeßverfahren ZuUrFr Feststellung
des Nichtvoilzuges der Ehe.) DIie kırchlichen Gerichtshöfe N1C
bloß Kom sondern auch den Ordinarıaten aben, seıt
sıch das eUe€e kırchliche (Gesetzhbuch auswirkt, VON Jahr Jahr
steigende Arbeıt Namentlich häufen sich dıe Eheprozesse. Und
ler sınd eES wieder dıe Vinkularklagen un die Prozesse qufi
Feststellung des Niıchtvollzuges der Ehen, welche den irch-
lıchen Offizialen die meıste nd peinlichste Arbeıt machen und
d die Sachkenntnis un Umsıcht der Richter die OCNsSTten An-
forderungen tellen Wiederholt hat sich der Heilige
den etzten Jahren veranlaßt gesehen, Instruktionen un VOor-
siıchtsmaßnahmen P erlassen, damıt N1C mangelhaftes Ver-
fahren oder dolose Machinationen Fehlurteilen führen, welche
dıe Unauflöslichkeit des hebandes verletzen un Anreıl1z
alschen Aussagen und Irreführungen der kirchlichen erıchte
geben könnten

Hieher gehören dıe umfangreichen un mıt größter SoTg-
talt verfaßten „Regulae. servandae processibus matrı-

rato et 10  b consummato“ VO Maı 1923
e“  e“


